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Geschäftliches

(Beginn: 13:03 Uhr)

Präsidentin Ilse Aigner: Liebe Kolleginnen und Kollegen, herzlich willkommen! Ich er-

öffne die 49. Vollsitzung des Bayerischen Landtags und darf unsere frühere Vizepräsi-

dentin Roswitha Riess, die heute hier Platz genommen hat, ganz besonders begrü-

ßen.

(Allgemeiner Beifall)

Bevor ich in die Tagesordnung eintrete, möchte ich darauf hinweisen, dass seit diesem 

Montag auf allen Gemeinschaftsflächen des Landtags grundsätzlich Maskenpflicht gilt, 

vor allem deshalb, weil sich gezeigt hat, dass die Abgeordneten und die Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter des Landtags nicht in jeder Situation den gebotenen Mindestab-

stand einhalten. Wir wollen uns aber in jeder Situation gegenseitig schützen, daher 

diese grundsätzliche Pflicht.

Ihnen, liebe Kolleginnen und Kollegen, kann und will ich dies im Hinblick auf das freie 

Mandat nicht vorschreiben, doch entsteht durchaus der Eindruck einer Ungleichbe-

handlung. Darüber bin ich nicht glücklich, und das ist auch gar nicht so einfach zu ver-

mitteln. Umso mehr empfehle ich Ihnen nachdrücklich: Überall dort, wo Sie im Hause 

anderen Menschen begegnen, sollten Sie eine Mund-Nasen-Maske tragen. An Ihrem 

Platz im Plenum können Sie die Maske aufgrund der derzeitigen Abstandsregeln dann 

auch abnehmen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, das Landtagsamt hat als Starterkit Masken ange-

schafft und sie an Sie verteilen lassen, damit Sie dieser Aufforderung nachkommen 

können. Wir legen die Entscheidung im Vertrauen auf einen verantwortungsvollen Um-

gang erst einmal in Ihre Hände. Ich freue mich, dass sich die Allermeisten daran hal-

ten. Bei den anderen appelliere ich an ihre Kollegialität und auch an ihr Verantwor-
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tungsbewusstsein. Das weitere Vorgehen werden wir im Ältestenrat und auch im 

Präsidium besprechen.

So lange die Corona-Pandemie anhält, sind die Masken auch ein Symbol gegenseiti-

gen Aufeinander-Achtgebens. Sie stehen für Solidarität in unserem Gemeinwesen und 

auch für die Fürsorge gegenüber Menschen, die einer Risikogruppe angehören: Älte-

re, Kranke und Menschen mit Behinderung. Durch das Tragen einer Maske schützen 

wir vor allem andere. Wenn jeder eine Maske trägt, können wir uns auch alle gegen-

seitig schützen.

Auch wenn es gerne anders behauptet wird: Masken sind wirksam. Dies belegt zum 

Beispiel die kürzlich veröffentlichte Jena-Studie. Seit Wochen erarbeiten und erweitern 

wir mit Virologen und Experten für Hygiene und medizinische Mikrobiologie das Si-

cherheitskonzept im Bayerischen Landtag. Der Expertenrat ist hier maßgeblich. Wir 

folgen ihm auch Schritt für Schritt.

Nach der Sommerpause soll allen Abgeordneten wieder die Teilnahme an Sitzungen 

möglich sein. Gerade die Masken sind ein wichtiger Schritt in Richtung Vollbetrieb und 

größtmögliche Sicherheit für alle. Es bleibt dabei: Die Demokratie steht nicht still. Der 

Parlamentsbetrieb läuft. Damit er dies kann, tun wir alle etwas für unsere gegenseitige 

Sicherheit.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich möchte auch noch gerne zwei Glückwünsche 

aussprechen. Kollegin Gudrun Brendel-Fischer feiert heute ihren Geburtstag – sie ist 

nicht hier; wir übermitteln die Glückwünsche per Video – und auch Kollege Rainer 

Ludwig – ich habe ihn noch nicht gesehen; ihm übermitteln wir die Glückwünsche an 

seinem Ehrentag auch über Video. Im Namen des Hohen Hauses einfach die allerbes-

ten Glückwünsche!

(Allgemeiner Beifall)
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